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fipradjIjîicgcf
Snttteilungcn ôcs Öeut|d)fd)toei3ecifd)en ®pcad>occctns

*33rad)monat 1951 35. fjafjcgang ôcr „flîittetlungen" 7. 3afjrg. 9îr. 6

6ed)s IDoctcfyen

Seegs ©3örtd)en negmen mid) in iJlnfprud) jeben Sag:
3d) foil, id) mug, id) kann, id) mill, id) barf, id) mag.

3d) foil, ifi bas ©efeg, non ©ott ins iperg gefdjrieben,
©as 3iel, nad) roelcgem id) bin oon mir felbft getrieben.

3d) muff, bas ift bie 6d)rank', in roeldjer mid) bie ©3elt
<ßon einer, bie flîatur oon anbrer Seite gält.

3d) kann, bas ift bas 9Jîag ber mir oerlieljnen $raft,
©er Sat, ber Wertigkeit, ber Slunft unb ©3tffenfd)aft.

3d) mill, bie göcgfte SÇron' ift biefes, bie mid) fdjmiickt,
©er Wreiijeit Siegel, bas mein ©eift fid) aufgebriicfet.

3d) barf, bas ift gugleid) bie Snfdjrift bei bem Siegel,
SBeim aufgetanen Sor ber Wreigeit aud) ein 9îiegel.

3d) mag, bas ertblid) ift, mas pnfdjen allen fdjroimmt,
©in ttnbeftimmtes, bas ber Augenblick beftimmt.

3d) foil, id) mug, id) kann, id) mill, id) barf, id) mag,
©ie fedjfe negmen mid) in Anfprucg {eben Sag.

9tur roenn bit ftets mid) lefjrft, roeig id), roas jebett Sag
3d) foil, id) mug, id) kann, id) mill, id) barf, id) mag.

3t. 5Kiickert (,,©3eisgeit bes Sîragmanen")
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DpMlHjpiegr^
Mitteilungen àes Oeutschschweîzerîschen Sprachvereins

Brachmonat 1951 ZZ. Jahrgang öer „Mitteilungen" 7. Jahrg. Nr. 6

Sechs Wörtchen

Sechs Wörtchen nehmen mich in Anspruch jeden Tag:
Ich soll, ich muß, ich kann, ich will, ich darf, ich mag.

Ich soll, ist das Gesetz, von Gott ins Herz geschrieben,

Das Ziel, nach welchem ich bin von mir selbst getrieben.

Ich muß, das ist die Schrank', in welcher mich die Welt
Von einer, die Natur von andrer Seite hält.

Ich kann, das ist das Maß der mir verliehnen Kraft,
Der Tat, der Fertigkeit, der Kunst und Wissenschaft.

Ich will, die höchste Krön' ist dieses, die mich schmückt,
Der Freiheit Siegel, das mein Geist sich ausgedrückt.

Ich darf, das ist zugleich die Inschrift bei dem Siegel,
Beim aufgetanen Tor der Freiheit auch ein Riegel.

Ich mag, das endlich ist, was zwischen allen schwimmt,
Ein Unbestimmtes, das der Augenblick bestimmt.

Ich soll, ich muß, ich kann, ich will, ich darf, ich mag,
Die sechse nehmen mich in Anspruch jeden Tag.

Nur wenn du stets mich lehrst, weiß ich, was jeden Tag
Ich soll, ich muß, ich kann, ich will, ich darf, ich mag.

Fr. Rückert („Weisheit des Brahmanen")
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